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Anregung

Es wird die Aufhebung der Radwege im Bereich Hofkamp zwischen Gathe und Wupperstraße sowie die 
Demarkierung der Piktogramme und die Anpassung der Beschilderung analog zu VO/0466/25 beschlossen.

Begrün(d)ung 

Die Radverkehrsanlagen auf dem vorgannten Abschnitt des Hofkamps sind rot gepflasterte sog. Hochbor-
dradwege in einer baulichen Einheit mit dem jeweiligen Gehweg. Aufgrund der nicht richtlinien-
konformen Maße wurde die Benutzungspflicht aufgehoben. Im Ist-Zustand besteht eine optisch getrennte 
Führung im Seitenraum, da der aufgegebene Radweg rot gepflastert ist. Im 
Zuge der Aufhebung der Benutzungspflicht fand eine Anpassung der Beschil-
derung statt. Die Breite des Radwegs beträgt teilweise nur 70 cm (in Höhe 
der Polizei) und führt ohne seitlichen Sicherheitsabstand an den Autotüren 
(Beifahrerseite) vorbei. Der Radweg ab Morianstraße ostwärts verläuft zu 
dicht an der Fahrspur vorbei, ein ausreichender Sicherheitsabstand kann von 
Kfz zu Radfahrern nicht eingehalten werden.

Zahlreiche Einmündungen und Zufahrten sowie parkende Fahrzeuge entlang des Hofkamps verringern 
bzw. verhindern die freie Sicht entweder auf den Radverkehr oder den Hofkamp. In der Sichtlinie haltende 
Fahrzeuge blockieren dabei regelmäßig den Radweg. An den Einmündungen haben sich bereits mehrfach 
Unfälle mit teils erheblich Verletzten (Lidl, Deweerthstraße*) ereignet.

Im Kreisverkehr Neuenteich wird der Radweg Hofkamp ostwärts im Kreisverkehr (durchgängig) geführt. 
Dies ist nach den aktuellen Richtlinien (RASt 06, ERA) nicht zulässig. Die Aufmerksamkeit des aus der 
Straße Kipdorf einfahrenden Verkehrs ist voll auf den Kreisverkehr gerichtet, während der Radverkehr 
vom schräg hinten (Hofkamp) in den Kreisverkehr führende Radweg/Radfahrstreifen übersehen wird. Dies 
stellt eine erhebliche Gefahrenlage dar.

In den aktuellen Leitlinien und Musterläsungen zur Radwegeinfrastruktur wird ohnehin die Führung des 
Radverkehrs als Mischverkehr im Kreisverkehr empfohlen (ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 4.5.3; RASt 
(Ausgabe 2006), Kapitel 6.3.5).

Analog zu VO/0466/25: „Das Benutzungsrecht der Radverkehrsanlagen sind aufgrund nicht 
ausreichender Breiten aufzuheben. Piktogramme, die eine ursprüngliche Benutzungspflicht verdeut-
lichen, sind im Bereich der Straße Mäuerchen sowie im Bereich der Kasinostraße zu demarkieren.

Östlich des Kreisverkehrs, wo wegen Lärmschutzes Tempo 30 angeordnet ist, kann die Sicherheit durch 
Anordnung eines Überholverbots von einspurigen Fahrzeugen (VZ 277.1 StVO) erhöht werden.

Der Rückbau der Radwege kann aufgrund der notwendigen Planung und finanzieller Mittel zu einem 
geeigneten späteren Zeitpunkt erfolgen,
___
*) Beispiele für Radunfälle Hofkamp mit Personenschäden (Folgeseite):
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https://www.verkehrslexikon.de/PDF/Peters_ERA_2010.pdf
https://ris.wuppertal.de/getfile.asp?id=348249&type=do
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19.04.16, Lidl-Zufahrt: „Ein 60-jähriger Autofahrer hat am Dienstagmorgen gegen 9.30 Uhr beim Abbiegen 
vom Hofkamp auf einen Parkplatz einen Radfahrer übersehen. Der 55-jährige war vor dem Unfall mit 
seinem Fahrrad auf dem dortigen Radweg unterwegs. Nach der Kollision musste der verletzte Radfahrer 
mit einem Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht werden, wo er zur stationären Behandlung verblieb.“

10.03.2021 – „Gestern Abend kam es in Elberfeld zu einem Verkehrsunfall zwischen einem Fahrradfahrer 
und einem Smart. Der 61-Jährige fuhr mit seinem Rad auf der Straße Hofkamp in Richtung Innenstadt. Der 
49-jährige Smartfahrer ist von der Deweerthstraße auf den Hofkamp abgebogen und dabei mit dem 
Radfahrer zusammengestoßen. Der 61-jährige Mann wurde mit schweren Verletzungen ins Krankenhaus 
gebracht.“

Polizei Wuppertal: „Am 29.10.2024, gegen 16:45 Uhr, kam es auf der Straße Hofkamp zu einem Unfall, bei 
dem ein Fahrradfahrer (18) stürzte und verletzt wurde. Der junge Mann, der mit dem Fahrrad eines Liefer-
dienstes unterwegs war, fuhr auf dem Fahrradweg der Straße Hofkamp in östlicher Richtung, als er an der 
Einmündung Bembergstraße wegen eines kreuzenden grauen VWs auf regennasser Fahrbahn so stark 
abbremsen musste, dass er zu Fall kam. Der Fahrer oder die Fahrerin des VW hielt kurz an, stieg jedoch 
nicht aus, sondern fuhr wieder an und entfernte sich. Der 18-Jährige wurde durch Rettungskräfte leicht 
verletzt in ein Krankenhaus gebracht.“
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